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Karlsruher Tagblatt .

Nr . 348 . Drittes Blatt . Sonntag, den 17. Dezember (Folgt ein viertes - lntt .) 1885 .

Zugunsten eines wohltätigen Zwecks
im großen Rathaus-Saal dahier

weihnachts Transparent
von Hans Thoma,

ausgeführt von Wilhelm Süs .
. - - Vorführung für das Publikum mit weihnachtsmusik. 2

Dienstag , den 19 . d. Mts ., von 4 ^ —5 ^ Uhr nachmittags,

6 .1 .

Freitag,
Mittwoch,
Donnerstag,
Freitag,
Samstag ,
Sonntag ,

Eintritt für Erwachsene 1 Mark.
Ainder frei .

22 . „
27 . „
28 . „
29 . „
30 . „
31 . „

jjgnlikkllme tue kamen »Nl! keeeen . !
^iMline

OevisseuüaLter Uulsrrivlrt in allen Laukm. LsürkLelreru uuä Spravüvn.
- m 2. Januar beginnen grosse 2-, 3-, 4- u. S-monsMebe Hurse.

ItlL1 »8118 ^ 4 :
kür kswsrdstreidenlls , angokenäv Käutlvuls uud
Msuloln , wslolle «ins ^ nkanAsstellunA irn Dontor

suollsn. Dauer : oiroa 2 Llonats .
1 . Dsutsok mit 2iiforn . LIK . 10 —
2. Korrssponlisnr . LIK. IS .—
3 . katoin . LIK . 10 .—
4 . Linfscke Duckkukrung . . . . LIK . IO —
5 . Ksufmsnnisckvs Dscknsn . . . LIK . IS .—

Llatsrial ru allen 5 Mellern LIK . 10 . —
Lei VorauslleralllunA beträgt das Donorar sinsolll.
Llatsrial statt LIK . 70 .— nnr Nk . OO »—
Lintri'tt ru olnrslnsn Bäckern ä 10—IS l̂ lc.

jeclerrvll.

LlLI »81L8 S :
kür Kaukleuts , dis naell besserer Ltöllung init

köbsrsm Oellalt strellen . Dauer : 3 Llonats.
1 . Doppelte olle »- amerik . Duobfübrung LIK . IS —
2 . 81snograpkis (Kadelsbergsr) . . LIK. IO .—3 . Ksufmännlsokes llecbnsn . . . LIK. IS .—4 . lVscksvllekrs . LIK . 10 .
5 . Illssokinensokreiben . LIK . IS .
6i kunäsekrift . LIK . IO —

Llatsrial ru allen 6 DLollsrn LIK . IS «—
Lei VorausllsralllunA betrügt das Donorar oinsolll.Llatsrial statt LIK . SO.— » nr IIIt . 80 .—

Untsrrioktsrsit :
von krall 7 llis abends 10 Dllr .

Spnuvkuntenniolils Dsutsok, kranrös., knZIisok, Lrammatik unä Konversation. 2. 1.

Zsvkgomssrv Vorbereitung kür den Lissnbakn - unä postülsnst , besonders kür Mitäranvvärter (nackwoisbar srkolg-reiok). Der Dnterriollt wird von praltti
'soksn Kauflsutsn und staatlick geprüftem kskrer erteilt, Auswärtige erkaltenduroll lltöins Verrnittlun » fakrprsissrmassigung , ebenso preiswerte Lsnsion . Kostenlose LtvIIonvsrmittlung . ^ .usküllr-iiolls ^ .uskunkt und Lrospskt bereitwilligst duroll

llanckelslebranstalt n. köedterbanckelssobule „Nerkur"Xarlsrnde ,
l,vi1vr : Paul Vlssaon . Kalsvrstrassv 113 , Loks ^ dlsrstrasse.

SalSseS . anrneläunx srtrston .
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St . Josephshaus , Winterstraße 29 .
2 .2 . Die verehr ! . Eltern unserer Nähschülerinnen sowie alle Freunde unseres Hauses laden wir

zur Besichtigung der

Weihnachts -Ausstellung der gesertigten Handarbeiten
ergebenst ein auf Sonntag , den 17 . Dezember , von 11 Uhr an . Zu gleicher Zeit stehen auch die Ar¬
beiten unseres Kindergarten - zur gefl. Besichtigung der Eltern und Kinderfreunbe .

Eingang zur Frauenarbeitsschule und Kindergarten .
Der Borstand ._

Städtische Schülerkapelle .
2 .2. Die städtische Schülerkapelle begeht ihre diesjährige Weihnachtsfeier am Sonntag , den

IV . Dezember, nachmittags halb 3 Uhr , im kleinen Saal der Festhalle.
Wir laden hierzu die Eltern unserer Zöglinge , sowie die Freunde und Gönner der Kapelle

herzlichst ein.
Saalöffnung ^ 2 Uhr.

Karlsruhe , den 11 . Dezember 190b.
Die Kommission .

_ vr . Gerwig ._

Badischer Frauenverein .
4.4 . Am 2 . Januar 1806 beginnt in der Kunststickereischule ein neuer Kurs znr Ausbildung

von Kunststickereilehrerinnen, sowie ein neuer Unterrichtskurs für feinere weibliche Hand-
rabeiten .

Anmeldungen dafür find an die KunststickereischuleLinkenheimerstraße 2 zu richten ; mündliche Aus¬

kunft wird ebendaselbst erteilt , jeweils in den Vormittagsstunden zwischen 9—12 Uhr.
Karlsruhe , dm 27 . November 1905.

Der Borstand der Abteilung I.

Sammlung
für unsere Truppen in Südwestafrika .

Mt größtem Heldenmut , unter schwersten Entbehrungen aller Art , mit übermenschlicher Anstrengung
kämpfen und bluten unsere wackern deutschen Krieger fern der Heimat .

Gegen einen zähm Feind , unter den ungünstigsten Verhältnissen leisten sie , des Landes und dessen
wechselvoller Natur ungewohnt , in deutscher Pflichterfüllung das Höchste .

Deutsche, gedenkt Eurer kämpfenden Brüder !
Gebt rasch und reichlich!

Die Hälfte des eingegangmen Geldes wird für die aus Afrika heimkehrendm stellenlosen Krieger
zurückbehalten, oer Rest der Sammlung dem Badischen Roten Kreuz zu sofortiger Verwendung zugewiesm .

Zur Entgegennahme von Beiträgen haben sich freundlichst bereit erklärt :
Rheinische Kreditbank, Waldstraße 1 . Filiale der Badischen Bank , Friedrichsplatz12. Bankier
Hecht (in Firma Heinrich Müller ) , Markgrafenstraße 51. Bieleseld 'sche Hosbnchhandlnng, Markt¬
platz, Buchhandlung von Müller und Gräff » in den drei Geschäften: Kaiserstraße 80 » , Seminarstraße 6
und Wrstmdstraße 63, und das Kontor deS Karlsruher Tagblattes .

vr . Theodor Längt « , Vorsitzender des Deutschen Schulvereins , Ortsgruppe Karlsruhe , vr .
Ernst Boeffer » Vorsitzender des Alldeutschen Verbandes , Ortsgruppe Karlsruhe, vr . A . von
Oechelhaenser » Vorsitzender der Abt. Karlsruhe der Deutschen Kolomalgesellschaft.

(Alt -Matholische Stadtgemeinde Karlsruhe .
Der Kirchmchor und der Bürgerverein haben auch dieses Jahr wieder die Veranstaltung der üblichen

VNi -iskbsuinksisn übernommen und richten die freundliche Bitte an die verehrlichen Gemeinde¬
angehörigen und Freunde um gütige Zuwendung von Geld oder sonstigen zur Ausschmückung des Christ -

baumes rc . geeigneten Sachen . Zur Empfangnahme , auch der kleinsten Gaben , sind folgende Herren
bereit : Beuchcrt , Priv . , Hirschstr. 16 ; Bodenstei « , Stadtpfarrer , Hertzstr. 1 ; Föhuer , Registrator ,
Wilhelmstr . 26 ; Katzenberger , Kanzleiassistent , Wilhelmstr . 1 ; Kiby , Blechnermeister , Herrenstr . 48 ;
Schlegel , Betriebssekretär, Hirschstraße 100. Außerdem wird Frau Mayer bei denjenigen Gemeinde¬
mitgliedern gelegentlich vorsprechen, welche wünschen, daß die uns zugedachten Gaben abgeholt werden .

Das ( alt -) katholische Stadtpfarramt .
4 .3. Bodenstein . . >

Weihnachtsbitte des St . Vineentius -Veveins .
Unter den vielen Weihnachtsbitten müssen sich auch die Frauen -Konferenzen des St . Vincentius -

Vereins einfinden , zumal sie nur arme Kranke , Witwen und Waisen , denen der Ernährer fehlt , zu ver¬

sorgen haben . Gütige Zuwendungen nehinen dankbarst in Empfang :
GeW . Rat Knorzer , Stadtpsarrer Brettle , Stadtpfarrer Jsemann , Kurat Stumpf , Kurat
Link ; die Damm : von Amerungen , Baader , Hielmann , Hauptm . Busch , Cbormann ,

vr . Lakemeyer , Sattler , Scharer , Scholl , von Teuffel , sowie sämtliche Mitglieder
des St . Vincentius -Vereins .

Fahrnis -Versteigerung .
2 .1 . Dienstag » den LS. Dezember l. Js . » vormittags 9stz Uhr beginnend, werden

Herrenstraße 8 , Hinterhaus , 2 . Stock,
nachverzeichnete Fahrnisse gegen Barzahlung öffentlich versteigert :

3 aufgcrichtete Betten , 1 Waschkommode mrt Marmorplatte , 3 Nachttische, 1 Sekretär , 1 Kanapee
mit 6 Sesseln , 1 Kommode , 1 Chiffonniere , ein- und zweitürige Schränke , 1 Oval - und andere
Tische , versch . Spiegel , Bilder , sowie Oelgemälde , 2 gr . Vogelkäfige, 1 gemalten Wappen (auf
Glas ) , 1 Ofenschirm , Leib - und Bettwäsche , Herrenkleider , 1 Kochherd, Schäfte , Küchengeschirr,
1 schmiedeiserner Firmenschild , 3 versch . Leitern , Gerüstholz und Bretter , 1 ältere Staffclei ,
Pinseln , Bürsten , Seiler , Fardtöpfe , 2 Holzböcke , sowie noch Verschiedenes,

wozu Kaufliebhaber höfl. einladet
RL . HVLriL8vr, Warsenrat,

Vorsitzender vom Ortsgericht II .

Helmholtzstratze 7
( Hardtwaldstadtteil )

ist wegen Wegzug eine elegant ausgestattete
Wohnung (2 Trepperü , bestehendaus 8 Zim -
mern , Bad , Küche , Speisekammer , 3 Man¬
sarden nebst reichlichem Zubehör , auf >
1 . April 1906 zu vermieten ; auch können !
3 große , Helle Räume (eine Treppe höher),
mit Glasahschluß und Zentralheizung ver¬
sehen, beigegeben werden . Genannte 3
Räume werden auch besonders und zwar
sofort abgegeben.

Markgrafenstraße 30a
( Lidellplatz)

ist im 2 . Stock eine der Neuzeit entsprechend
eingerichtete Wohnung von 4 Zimmern
nebst Zubehör auf 1. April 1906 zu ver¬
mieten .

Näheres Helmholtzstraße 7 1. —

Mathystratze 4
ist eine Wohnung von 5 Zimmem , Küche, Bade¬
zimmer , Speisekammer , Veranda usw ., zwei Treppe »
hoch , per . 1 . April 1906 zu vermieten . Näheres im
1 . Stock daselbst. —

Herrschaftswohnung .
— Hirschstraße 101 » Ecke Vorholzstraße , ist

eine Wohnung von 6 Zimmern und sämtlichem Zu¬
behör auf 1 . April 1906 zu vermieten . Näheres
Wilhelmstraße 52 , parterre ._

Leopoldstratze 3
ist eine schöne Wohnung von 5 Zimmern und Zu¬
behör auf sogleich oder später zu vermieten .
Näheres im 1 . Stock . —

'
Elke Amalien- n . Leopalijßratze La. ^

< ( Kaiserplatz ) >
<

ist die ^

Herrschaftswohnung >
-< im 8. Obergeschoß, bestehend aus 7 großen , >

elegant ausgestatteten Zimmern . , Fremden - .
zimmer , Badezimmer , Küche , Speisekammer ,

4 Haupt- und Dienfttreppe, 2 Klosettanlagen, >
sowie genügendem Zubehör , auf 1 . April k. I . .
zu vermieten . Näheres Amalienstraße 79 im

- Bureau . — >

Humboldtstratze 37
sind eine sehr schöne 4 Zimmerwohnung , 3 . Stock,
per sofort , ebenso eine 2 Zimmerwohnung , Mansarde
per sofort zu vermieten , eine große , schöne , bessert
3 Zimmerwohnung , 4. Stock, Ecke Karl -Wilhelm -
und Parkstraße 27 , per sofort zu vermieten . Alles
Nähere auf dem Bureau oder im 1 . Stock Karl -
Wilhelmstraße 26 ._

—

Sofienftratze 114
ist eine Parterrewohnung von 5 Zimmern , Küche ,
Badezimmer , 2 Kellern , 2 Kammern und Zubehör ,
event. mit Vorgarten , zu vermieten . Näheres
Viktoriastraße 8 im Kontor . —

Mansardenwohnung
sogleich zu vermieten . Näheres Philippstraße 1 im
Cigarrenladen . —

Friedrichsplatz 1v
ans sofort oderspäter z« vermieten eine
Wohnung von 4 Zimmem nebst Küche
und sonstigem Zubehör im Entresol
(südliche Halste ) des Hauses . Einzusehen
täglich von 8 bis 5 Uhr. Näheres beim
Hauseigentümer im 4 . Stock.

(2) 111.



Nr^ 34S. m . Isgrlrnsder r,gdlsn . 8 « SI Sonntag . <1»N l7 . verrmbrr IY2S .

Kinderpflege Durlacherstraße 32.
Unter de« Protektorat Ihrer Königliche « Hoheit der Prinzessin Maximilian .

Bitte um Weihnachtsgaben.
Beim Herannahen der Weihnachtszeit möchten auch wir die Freunde und Gönner unserer AnstaltMen , unsere Kinderpflege mit ihren 150 Kindern , worunter sich eine größere Anzahl armer Kinderbefindet, mit Gaben der Liebe zu gedenken, um denselben eine Weihnachtsfrende bereiten zu können.Aber nicht allein wegen der Weihnachtsbescherung , sondern auch wegen der übrigen Bedürf¬nisse unserer Anstalt sind wir auf die freundliche Unterstützung edler Wohltäter angewiesen, da nur einTest unserer Ausgaben durch die Beiträge der teilweise recht bedürftigen Eltern gedeckt werden .
Möchten sich viele Herzen und Hände willig und bereit finden , uns Liebesgaben zukonnnen zulassen, unsere Kinder und unsere Anstalt bitten herzlich darum .

Karlsruhe , den 25. November 1905 .
Der Verwaltungsrat .

Gaben nehmen gerne entgegen die Mitglieder des Verwaltungsrates : Oberrechnungsrat Beisel ,Stefanienstr . 4 , Privatier Ebersberger , Kriegstr . 47 , Hauptlehrer Maurer , Rittersst . 32 , Ober¬lehrer Schäfer , Kurvenstr . 15, Reallehrer Seltenreich , Sofienstr . 43 , Hausvater Mayer , Hardt¬haus , Freifrau von Rüdt , geb . v . Porbeck, Karlstr . 55, Krau Pfarrer Walter , Stefanienstr . 94 , sowieFrau Dekan Roth in Friednchsthal .
Ferner haben sich zur Annahme von Gaben bereit erklärt die Herren : Oberbaurat ProfessorBaumeister , Wörthstr . 5, Hofprediger Fischer , Stefanienstr . 22 , Geheime Obcrpostrat Heß ,Sofienstr . 64, Sekretär Koch . Adlerstr . 23, Stadtpfarrer Schwarz , Waldhornstr . 11 . 4 .4.Ebenso nehmen die beiden in der Anstalt wohnenden Schwestern Gaben entgegen.

HerrschaftsWhlnmg
von 6 schönen Zimmern , Mansarden , Bad ,
Speisekammer rc. , Garten per sofort zu ver¬
mieten . Zu erfragen in Mühlburg » Glü -
merstraße 14, bei Karl Striebel . —

Hübschftratze 32
ist der 2. Stock, bestehend ans 4 Zimmern , großein
Vorplatz , Bad , Gartenanteil , Mansarde rc ., sofortoder später zu verinieten. Näheres im 3 . Stock
daselbst und zu den üblichen Geschäftsstunden in:
Bureau Kaiser-Allee 107. —

Merue, herrsWW Wohnung,
10 Zimmer mit Zubehör , hygien. Luftheizung, eventl .elektr. Licht, 2. Stock, Villa , Neubau , Weststadt , auf
sogleich zu vermieten.

Otto Hofmann , Architekt ,- Kaiser-Allee SS H .

Bitte .
Bitte «m Weihnachtsgabe « für die Weihnachtsfeier der Kleinkinder »

bewahranstalt Erbprinzenstraße LS und ihrer Filialen :
Luisen - und Hildahaus , Augustastraße 3 , Kapellenstraße 47 , Rudolfstraße 21 (früher Durlacher Allee 36),

Augartenstraße 29 und Akademiestraße 3.
Weihnachten , das Fest der lieben Kleinen , naht rasch heran und unsere 803 Kinder sehen vollerErwartung demselben entgegen mit der Frage : »Was werde ich denn diesmal bekommen, wenn wir zumChristkind gehen?" Da wir auch in diesem Jahr , wie seit 68 Jahren , unseren Kindern , unter welchenviele Bedürftige sich befinden , sowie unseren hiesigen 22 Schwestern eine Weihnachtsfreude bereiten möchten,so bitten wir die Freunde und Gönner unserer Anstalt um gütige Gaben in Geld oder sonst geeignetenGegenständen . Auch für den kleinsten Beitrag sind wir dankbar . Die Gaben wollen gefl. bei der OberinFrau Pfarrer Eiseulohr im Mutterhaus , Erbprinzenstraße 12, abgegeben werden .Doch find auch die UnterzeichnetenMitglieder des Verwaltungsrats bereit , solche entgegenzunehmen.

Karlsruhe , den 14 . November 1905.
Frau von Adelsheim , Stefanienstraße 13 ; Frau Oberrechnungsrat Bauer » Gartenstraße 27,'Frau Staatsrat Eisenlohr , Exzell., Beiertheimer Allee 5111 ; Frau Kommerzienrat HSpfner » Veilchen¬straße ; Frau Oberbürgermeister Lauter » Westendstraße 59 II ; Frau Geb . Ober -Reg .-Rat Föhren '

bach, Karl-Friedrichstraße 15 ; Frau Pst. M. Eisenlohr. Herr Med .-Rat BSHr, Kaiserstraße223 III.;Herr Hofbaudirektor a . D . Hemberger , Amalienstraße 61 II ; Herr Geistl . Rat und StadtdekanKnörzer, Erbprinzenstraße 14 II ; Herr Hauptlehrer W . Schumacher» Werberstraße 46 III ; HerrStadt - u . Baurat Williard , Sofienstraße 35 III ; Herr Oberkirchenrat Zäringer , Waldstraße 6 III ;Herr Oberlandesgerichtsrat 0r . Roller , Kochstraße 5 III ; Herr Rechnungsrat K . Keller , Nowacks-Anlage 15 III . _ 11 .9.

Bekanntmachung.
Den zahlreichen alten , kränklichen und erwerbsunfähigen Insassen des Armenpfründner¬hauses und den dort vorübergehend untergebrachten unterstandslosen Kindern soll auch in diesem Jahrewieder eine bescheidene Weihnachtsbescherung bereitet werden .
Wir richten an Freunde und Gönner der Anstalt die Bitte , uns durch Zuwendung von Gabendie Veranstaltung einer Bescherung zu ermöglichen.
Zur Empfangnahme von Gaben sind außer dem Unterzeichneten bereit :
Herr Stadtverordneter I . Schuhmacher , Inspektor des Hauses , und die Vorsteherin der Anstalt ,Schwester Auguste Kern , Zähringerstraße 4.

Karlsruhe , den 5. Dezember 1905.
Armenrat .

3.3. Siegrist . Griebel .

Große Waren -Bersteigerimg .
2.2 . Wegen Haus -Verkauf und vollständiger Geschäftsaufgabe werden Zähringer -strafle 74 Samstag , de» 16 ., Montag, den 18 .» Mittwoch» de» SV. Dezember und diefolgenden Tage, jeweils vormittags ^ 10 Uhr und nachmittags 2 Uhr , alle Sorten Bürsten-«nd Pinselwaren gegen bar öffentlich versteigert, als :

Kleider- , Haar - und Zahnbürsten , Wichs-, Schuh - und Aufstagbürsten , Staub -, Hand - undTeppichbesen, Möbelbürsten und Möbelpinsel , feine Schwämme , Fensterleder , Flurvorlagen allerArt , Federnstaubwedel , Möbel - und Kleiberklopfer , verschiedene Holzwaren für den Haushalt ,Borstenkartätschen für Kutschereien,
wozu Liebhaber höfl . einladct

Allkti0Ns - Geschäst ,Zähringerstraffe SS.

Mgemalde -Versteigerung. -WS
Dienstag, den IS . Dezember, vormittags 1v Uhr, werden im Auftrag im AnktionslokalZähringerstraffe SS gegen bar öffentlich versteigert :

SV Stück schöne Oelgemälde von guten Meistern; ferner: eine noch neue Hardfort-Schreibmaschine » schöne , gute Fauteuils und Halbfauteuils, moderne Standuhren, zweiechte Meiffener Waschgarnitnren , komplett, ein Chassepot -Karabiner » ein Flobert » 9 mm ,eine Weinwage , passend für Weihnachtsgeschenke,
wozu Liebhaber höfl . einladet

S . Hischmann , Auktionsgeschiist ,2.2 . Zähringerstraße LS .

Hirschstratze 1VS
ist der 2. Stock , bestehend aus 5 schönen,
nach der Straße gehenden Zimmern mit
Balkon , Küche mit Speisekammer , Bad ,2 Mansarden nebst reichlichem Zugehör ,auf 1 . April 1906 zu vermieten . Die
Wohnung kann von 11—3 Uhr eingeseheu
werden . Näheres Rheinbahnstraße 20,
parterre . —

Südendstratze 10,
Haltestelle der Straßenbahn Beiertheim , ist eine
Wohnung im 1 . Obergeschoß von jetzt ab vonvier Zimmern , Küche, Badezimmer, zwei Mansardenund zwei Kellern zuvermieten . Näheres im Hanse
selbst und Erbprmzensstaße 9, Bureau . —

Hardtstratze 4,
rio -L- vis der neuen Maschinenfabrik , sind im 2. und3 . Stock schöne Wohnungen von 3 Zimmern , Küche n .
per sofort oder später zu vermieten . Zu erfragen
Sofienstraße 136 im Bureau . —

Wohnung zn verinieten.
— In der Kaiser -Allee , nächst der Aorksstaße,ist eine über 2 Treppen gelegene Wohnung von4 Zimmern nebst Küche und Keller in ruhigem Hause ,ohne Vis - ö -vst . ans s oalcich zn vermieten . Nä¬

heres Kaiser-Passage 28 II , Bureau .

am Lidellplatz ( Steinstraße 21) auf
sogleich oder später zu vermieten : der zweite
Stock, bestehend aus 5 Zimmern , 2 Man¬
sarden , Keller, Holzstall . Näheres zu erfragen
auf dem Bureau der Aktiengesellschaft
, Badenia " , Adlerstraße 42 . —

Boeckhftratze30 (Neubau)
ist im 3 . Stock eine 4 Zimmerwohnung mit ge¬
schlossener Veranda , Balkon und Bad , sein eingerichtet,auf sofort oder später zu vermieten . Näheres Bürklin -
straße 2 im 1. Stock, Bureau . —

Gerwigstratze 38
ind schöne 4 Zimmerwohnungen mit Bad und

reichlichem Zubehör auf sofort zu vermieten . Näheres
daselbst im Bureau . 5 .5.

2—3 Zimmerwohnung,
parterre , mit Koch- und Leuchtgas, elektr. Licht , in
besserem Hause , sofort oder später zu vermieten .
Gefl . Offerten unter Nr . 8463 an das Kontor des
Tagblattes erbeten . —

I — Neubau Gerwigstraße 53 »
I sind 3 und 4 Zimmerwohnungen , der Neuzeit 88 entsprechend , sofort zu vermieten. Zu erfragen 88 Gerwigstraßc 48 im 1. Stock. 8

KM
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Personal- und Kredit-Auskünfte
ans alle Teile der Welt besorgt coulant

G . Winnewisser , Karlsruhe ,
— Fasanenstraße 1 .

Zum Abschlüsse
°°n Feuerversicherungen

aller Arte » für die Basler Vers . Ges.
gegen Feuerschaden empfiehlt sich bestens

Moritz Ettling er, Karlstraße 49 ».
Unteragenten gegen hohe Provision gesucht .

Verkaufs -Anzeigen .
— Eine hübsche , moderne Plüschgarnitur , Sofa

und 2 Fauteuils , ist billigst zu verkaufen . Näheres
Kaiserstraße 30, 2. Stock .

6.3. Paneelbretter , Lexikonkasten, Haus¬
apotheke», Nähtische, Fantafietische , Sänlen -
uud Büstcnständer , Staffeleie « usw. sehr billig
bei Jg . Müller , Hirschstraße 18.

Betten und Polsierwaren , Tische, Stühle , Spiegel
kaust man sehr billig und reell bei größter Aus¬
wahl bei —

Kvdi » . Klein ,
97 , vv Durlachcrstratze 97/SS .

Klavier
von Lipp » Stuttgart , angenehmer , weicher
Ton , zu Mk . SSV .— zu verkaufen ,

Pianino
von Lipp , Stuttgart , voller , großer Ton ,
sehr gut erhalten , kreuzsaitig (neu 1100 ^ l)
zu Mk . 478 .— abzugeben bei

Hack H Co ., Schloßplatz 14,
6.3. Karlsruhe .

Billig zu verkaufe».
3L . vr Krügener 's Delta Kamera , 9X12 ,

in schwa « Leder, so gut wie neu , billig zu verkaufen.
Prachtvolles Weihnachtsgeschenk. Interessenten wollen
ihre Adresse unter Nr . 8786 an das Kontor des
Tagblattes senden._ _

ALübti :
— Mehrere selbstangefertigte , sehr gut gearbeitete

Plüsch -Garnituren , Kameltaschen, Moauette ,
Plüsch- und Stoffdiwans , kompl . engl. u . sranzös .
Betten , auch einzeln , Dpiegelschränke » Wasch¬
kommode, Vertiko , Buffets , Schreib - und alle
Sorten andere Tische , Stühle , Spiegel » sowie
alle sonst. Polster - u . Kastenmöbel , kompl. engl,
und französ. Schlafzimmer -Einrichtungen werden
zu äußerst billigen Preisen abgegeben.

Beste und günstigste Kausgelcgenheit für
Brantleute .

I nÄ .
Waldstraße 7 .

3L

Wiegenes Mm «,
vorzüglich erhalten , aus bestrenomniierter
Pianofortefabrik , steht unter Garantie
zum Preis von 460 .— zum Verkauf .

Hans Schmidt , G . m . b . H . ,
Ecke Kaiser- und Lammstraße,

Karlsruhe . Telephon L647 .

Lrlusrrl Lvk Mim kuguzl Mer
223 Ksi80 i-8tnLks 223 1047 Ivlvpbon 1047

smxüsblt sinsn liookkslaoo

Wsekenkeimen Qer 'ümpsl ü m , so
vi »iginslab §alli >ng live KsIIervivn Seiner Lxreilvnr vn .

Oküteau Nouton Solksokill ! , Origivslveio, ü Nk . 2 .80 per Linsobe,
Laut Lautvrnve L Nil . 3 .— per Llssobe,

Ssteii'^ , Portwein , lffslioirs , Naisgs von Nie . i.40 »n per Linsobe ,
puneekvesenron in äivsrsen Preislagen,

Nkltkous NüIIvr, sLmtiiobe Llarlren , Söknioin, Surgvtk , ttvnlcsli , ilustfvrbvrg ,
bei Lüsten 2» Labrikprsissn,

Sisingor „Orömv de Soury" ü Nk . 4.50 per Llasob«,
Noet L Obamton „Silier^ " g, NIc. 7 .70,

s.4. lieill8isvlt L Oo . ^Llonopole" b Nk . O .iO,
Oognsv , K!r8ciivnwa88sr, . kium , ^rrslc , bikürs , grosse ^ usvabl.

Viel Geld spart jedermann , wenn er seinen Bedarf anstatt Aepfel in
Orangen einkaust . Ein Geschenk in Orangen macht größere Freude als das¬
jenige in Aepseln . Um einem jeden den Einkauf in Orangen zu ermöglichen,
verkaufe ich prima spanische Orangen nach Gewicht und zwar

s Pfuud
1V Pfund L .

bei größeren Posten billiger .
Ueberzeugung macht klug, kaufen Sie ein Dutzend, wiegen Sie die-

selben ab und Sie werden sehen , daß Sie nach Gewicht am billigsten bei mir
einkaufen.

Mst- u. Gemüsehalle „Eigelshoven"
6.3 _ Wilhelmstratze 34 ._ Karlsruhe ._

^Vege» (Iinrug nuob ciei» Loiclnäen LUserstrasse , Loire
Uerrsnstrssse , gebe nuk sLintiioks

«

8 /

18 dis 28 °/o
Ladall.

v . » VILLolLt SOLL ,
LoknLrn»s,vLsr,

— Inliader lls . rrzk ' Look , ——
Xg.i86r8tra886 179 .

»rletitr, LdeaLmntel, Ikestertöcker , 8»sr etc.
reinigt pünktlivbst in bürrvstsr 2sit —

j«. Usiss ,
(4s HL.
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ganz neu , kreuzsaitig, 3chörig, 7 Oktaven , ganzer
Eisenrahmen , voller Ton , solide Bauart , zu
420 , 460 , 460 , 520 , 560 , 600 Mart abzugeben
unter reeller langjähriger Garantie !

Zuverlä
Zert in ä
pfohlcnen

aer und billiger , als die in letzter
fnerten anonymen Annoncen em-

^ 1» ILLIL« 8ir
Man wende sich « icht an solche Firmen ,

die nicht mit offenem Visier ihre Warm em¬
pfehlen , sondern kaufe in einem reellen Geschäft,
welches volle Gewähr für die Güte ' der

bietet, dann spart man sich Verdruß und
Geld !

Umtausch alter Instrumente , Ratenzah¬
lungen .

Kein Laden, daher billigste Preise !

4L O« .-
Karlsruhe , Schlostplatz 14

(beim Marktplatz ). 6.3.

Gehr gute, alte

Meistergeige
wird billig abgegeben. Adresse im Kontor des Tag¬
blattes zu erfragen . 3 .2.

Polstermöbel
jeder Art und Preislage sowie kompl. Aussteuern ,
aus bestem Material gearbeitet , billigst bei P . Hirt ,
Rüppurrerstraße 36 , und Ecke Werder - und Wil¬
helmstraße . —

Wenk WeihnMMille .
Spiegelschränkc mit Kristallglas 8V Mk .,

Vertiko mit Kristallglas 5V Mk., bessere
mit 6 Säulen 6V Mt ., Schreibtische 35 Mk.,
bessere 55 und 65 Mk . , Ottomane 35 Mk .,
Taschcndiwa » 6V und 7V Mk.» Schreib¬
bureau SV Mk. usw. Die Sache « find ne«,
matt und blank poliert, können auch ans
Wunsch zurückgestellt werden .
*2 .2 . Waldstraste SS , parterre .

Für Brautleute .
3.2 . Zwei hochhäuptige Bettstellen , innen Eichen,

Rosten , Polstern und Matratzen mit Wolle , 1 Wasch¬
kommode und Nachttisch mit Marmorplatte , 1 Chif¬
fonniere , 1 Vertiko , 1 Plüschdiwan , 1 Tisch mit
eichener Platte , 4 bessere Rohrstühle , 1 Küchenschrank,
1 Küchentisch und 2 Hocker sind um den billige«
Preis von nur 3S8 Mark zu verkaufen bei

Wilh . Leiter, Möbelgeschäft,
Sofienstraste 85 .

Auf Weihnachten
empfehle Diwans , Ottomanen , Fauteuils ,
Stühle in Rohr und Leder zu den billigstenPreisen.

6.3 . Jg . Müller , Hirschstraße 18.

Wer AMrat,
vollständig neu , mit vorzüglichem Objektiv , für
Platten und Films verwendbar , ist zu verkaufen.
Näheres Waldstraße 81 im 2. Stock . *3.2.

Echte Original „Edison"

Phonographen
sind das beste auf diesem Gebiete ! Kein
Kratzen ; spielen mit Rubinstein , daher keine
Nadeln mehr nötig . Hartgutzwalzen L
Mk . 1 .5V sind dauerhafter als Platten !

Hack L Co., Schloßplatz 14,
6.3 . Karlsruhe .

-W

8 trumpksvai'6ii-^ bt6ilu»K.
Vnmevstrüwpke , Liinier8trüwpke , llvrrensvokea

t. in grösster
ULmmvLIiebvr L VLvr ,

Lolspdon 1158 . 171.

4L

mit ssldsttstigsn (sulomAtisvlier ) 2ünävorriobtung .
vor Sorualllx uvevLnaLaalxata

nnä Lolinell -IV»sssrsrditLvr
kür iVanäbekcstigungunä auk limmerksiroken mit Nstvliulei -, unllksi -ti -okksnsi »

stsi »psi -ssmsten »
vuroll die automatisoko 2üzräuug :

^U880klllss jeäer Vsrdnennungs- unll LxplosionegsfLlir
sovis vorvonlldar kür kiorioktuagen rur
stsisson Nasser » an versokielleaea 7»pk»i« IIvo.

billigst«» Preise»
k'crnsr brinFSN unsere allgemein bestaunten

8psn -6a8lloekk6l'l1plati8n unä kralöfen
in smxteiilsnäs Lrinuerung.

AM- 2u staden in jedem besseren Installationsgescstäkts. Latalogv und krospvstts
xratis und kranke durcst das 'VVsrst :

en llntoakms varmsn oder
ur eolldseto 8»»klldrung bei

vont :i?a1 — Lu Dsssisu
(Eigentum der Dsutscstsn Lontinsntal -Dasgesvllsckakt ). 10 .7.

des Ladens werden sämtliche noch vorhandene Bücher ,
Kupferstiche , Kunstwerke , Ansichtspostkarten rc.
zu jedem

annehmbaren Preise
abgegeben .

Ferner von meinem eigenen Laden herbeigeholten großen
Posten Oelgemälde verkaufe ich von heute ab

enorm billig.
DM* Ohne Kaufzwang kann sich jedermann von

dem vorteilhaften Angebot überzeugen .
S Gesamte Ladeneinrichtung SS

zn verknusen.

KlliseHraßt
157 .5

.
M . MI »

.

NL. Sonntags von 11 Uhr ab den ganzen Tag geöffnet.

lszm .
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jlockilioüernen

stntszie -Zckmvcll § ;

äa» TVenests , roa» a«^ äie»«m Sebiete er»o^ie»reii -s -

empüeiiit rsiokksitigs /iosnakl i» allen Preislagen

6 /-o/s ^ 6^ oA/. / /o/Z/s/s/ 'a/ik

Frieüriek Alos
L. Uolff L Lokn ' s DötsN - ^ srfüm §ris

Lerise^st^ersse ^04, LcLe «ker Lerrenstrasse .

MLlSI M>L!S

OsUarden , ^ UÄrslUarlreii
fiii' !(iin8ll6i' , Vilotlanlvn unl> Lokülvr,

sinrisln und in Xg-stsn , sorvie 8Lrrit1ieti68 2udeIiSr , vie : ^ üI !(L8i 6N,8 lLffklsikN , ^ IN8kI , ^VINVLNll smxLsdlkn ln Arosssr XusvskI 2U
dilliASten Kreisen

AH S» HH « b3 Xs .1ssrs1rs.sss 83 ,
gvgvnüdvr kior llovksvkulo .

3 .2. - Uitglisll ävs 8sdstt -8psi'-Vv >-vins . -

ZWWlUMlSI

?. öusekini
llarknike

^ Lissrstr . 110

d -.S-L,«7

Vor H 1 » Lr >. iLk von SvLiruroiL
versäume niemand mein staunend großes Lager zu besichtigen. Schirme in jedem Genre von
den billigsten bis zu den feinsten Sorten in nur guten, soliden, besten Fabrikaten zu fabelhaft
billigen Preisen , wie seit vielen Jahren in Karlsruhe bekannt ist ; es ist somit jedermann
Gelegenheit geboten, sich für wenig Geld ein schönes, praktisches Weihnachtsgeschenk zu kaufen.

Reparaturen und Ueberziehen
sorgfältig und rasch.

Indem ich strenge und reelle Bedienung zusichere, lade zu zahlreichem Besuche ein.
Hochachtend

j). Buschini, Schirmsabrikllut,
8.e . Spezialgeschäft für Regen - und Sonnenschirme ,

. .̂ 11« Kaiserstraste 11« , im Hanse des Herrn Munding. > - .

UW" Räude-Seife "UW
„Junta " , bewährt bei haarlosen Stellen,
fortwährendem Kratzen und Benagen der
Hunde. Radikalmittel gegen Ungeziefer .
Per Stück KV Pfg ., n . auswärts 6« Pfg . , in
Marken in der Hofdrogerie von

^ . -? — Baublcchnerei —
A . kklk Rät !) ^ Reparaturen

Herrenstrake 8. unter Garantie
Telephon 1479. billigst . —

veräen angefertigt nnä nmgearbeitet
'.V im neuesten 8tl1 , -

LinLerräduodeu
xokasst sie . , bei billigster Lsrevbnung .

VLIL . risoLvr ,
32 .27 . lulveüer ,

llunlsok , Ilanptstrasse 26.
prämiiertes Institut .

l 'sseLiSv .iüeliSr ,
rsiobstv ^nsvabl in llsinsu , Lallst nnä 8oiäo, veiL nnä farbig.

MuL » Lo 1lLotror L VLor ,
Lpsrlal-VSsodo -Liisstattnllgsgssoliätt , Laisorstraüs 171.

^ siknaobtsankträgs erbitten baläigst. g .2.

4 . Lnttinxvr 's X» vIik«lK«r ,

strasss 163,
NitZlieä cles Rabatt-Lpar-Vsreios ,

evapüslilt 2u

Vikoiknsvlils - kvsokonkon
in grosser ^ .nsrvabl, Zuten l^nalitLten nnä billigen kreisen :

> »Iik :»8t,n , Xüli -, Urilisl - ,m,1 !8tr1olr » »llvI -Ltiil8
NNÄ 1 I«»88lLIlän «I ,

Ull»rk «t1v » , liravnttsn , Ll«8«i»trLxvr , 8trniirp11tri„ ilvr ,Hanll8vl »nl »v, Xrnxvn , N »i»8vl»«tt «i» ,» i nst -, Ii , r»A«n - „ n,l Mai,8 «lrettvnknSpf « . 65

^ ir « 88 llvrL « Kl .
163 Itaissr-

l6slll .
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Für unsere Frauen.
(Modeplauderei von Meta v . Dallgow .)

(Nachdruck verboten .)
Bei der sehr reiche» Ausstattung der Ballkleider mit Spitzen, Volants ,

Inkrustationen usw ., tritt der Blumenschmuck mehr zurück . Ein sehr großer
Vorsteckstrauß — sehr chic aus Orchideen und feinblattrigem Frauenhaar zu«
sammengesteUt — ist das , was die Mode am meisten begünstigt . Nicht immer
erscheinen Haar- und Taillenschmuck übereinstimmend hergestellt , besonder»
dann nicht, wenn für letzteren große Blüten gewählt wurden, welche im Haar
leicht plump wirken . Gern wird für letzteres dann nur Laub , besonders
Frauenhaar zu Halb- oder Vollkränzen zusammengestellt. Zu reicherem
Blumenschmuck, der in Gewinden oder als durch Ranken verbundene Sträuße
von der linken Schulter schärpcnartig auf den Rock bis ungefähr zum Knie
abwärts herabfällt, wählt man wieder einen Marabout -Tuff mit Schleife oder
eine Sammetschleife mit Paillettenschmetterling , mit Silber- oder Goldfiliaran-
Enden oder schöner Agraffe , welche einen Blätterzweig hält. Sehr beliebt für
junge Mädchen und Frauen sind die großen flachen Kränze au» weißen , roten
oder blaßblauen Kamelien oder aus Rosen , welche tief in das hoch toupierte
und wellig gebrannte Haar gedrückt iverden. Ebenso häufig sieht man zwei
durch Bandspangen zu einem Halbkranz verbundene Blumentuffs, an deren
Stelle auch Rokoko,Schleifen treten können (flehe Abb. S). Die viel begehrte
blaue Nelke ist , gleich der Kamelie , eine Spezialität, welche von gärtnerischer
Kunst in der Natur gezüchtet , für den künstlichen Blumenschmuck nachgeahmt
wird , also nichts zu tun hat mit den unwahren Farben anderer Blüten und
Blätter. Diese erfreuen sich noch immer so stark der Anerkennung der Mode,
daß sie, in Grau , Mode, Bronze usw. , mit goldenem und silbernem Laub
zusammen, einen gesuchten Haarschmuck für ältere Damen ergeben. Das
Veilchen, sowohl das einheimische dunkle, als auch das blasse gefüllte Parma-
Veilchen, steht schon seit Jahren gewissermaßen über der Mode. Für sich zu
großen, möglichst natürlichen Sträußen mit eigenem Laub und Frauenhaar
gebunden , sucht es auch die Verbindung mit Kamelien und Maröchal-
9krl-9kose.

Winzige oder auch mittelgroße Krepp- oder Gazerosen kann man sich
in allen Farben und Schattierungen der Natur und der künstlichen Mode¬
töne, welche häufig miteinander gemischt werden , selbst Herstellen, indem man
einen doppelt zusammengelegten Schrägstreifen zu Blättchen einreiht und diese
dann beliebig als offene Heckenrosen oder als gefüllte Blüten um einen
kleinen Kern aus Krepp gruppiert. Mit gekauften kleinen Laubblättern und
Knospen zusammen lassen sich daraus Voll- und Halbkränze , sowie größere *
und kleinere Tuffs bilden , welche durch feine Bandspangen oder weiche
Gummistiele untereinanderzu einer Schulter- oder Kleider-Garnitur verbunden
werden . Abb . 1 veranschaulicht eine sehr aparte Tatllenverzierung für die
derartige Rosen verschiedenen Umfange» so verwendet wurden, daß die größeren
sich um den Ausschnitt gruppieren , während von den kleineren dichte , lose
Herabhängende Kränze gebunden sind und vom schleifenartig dicke Knospen¬
büschel an weichen Stielen niederfallen .

Diese Röschen , die ursprünglich der Rokoko-Stickerei entstammen , lassen
sich auch wiederum als Stickerei - Verzierung eines duftigen Ballkleides
anwenden , wobei die einzelnen Blätter aus grünem Seidenband, Ranken ,
Stiele und eoent. auch Adern aus feiner grüner Seidenschnur zu formen
find . Man bekommt derartige Rosenranken , die sich auch in einzelne Figuren
trennen lassen, in guten Posamentiergeschästen größerer Städte fix
und fertig und bilden dieselben eine von der Jugmd viel gewünschte
Gabe für den Weihnachtstisch . Zur Selbstanfertigung für Unge- ,
wandte empfiehlt es sich, ein Stückchen als Vorlage zu kaufen. Diese ,
Ranken können dem Rockrand , einem zipfligen Tunika-Arrangement,
welches gleichfalls an der Tagesordnung ist, und dem TailenauS-
schnüt beliebig aufgeheftet werden , während sie als Relief -Stickerei in
den Stoff hineinzuarbeiten sind. Abb . 2 veranschaulicht eine in der
beschriebenen Weise mit Trauben bestickte Toilette aus weißem OrSpv äo
Odins . Die einzelnen Beeren der abwechselnd grün und lila gehaltenen ««
Trauben werden aus einem mit Seide bekleideten Wattebäuschen geformt und
dann mit gleichfarbigem Krepp bezogen ; das Band für die Blätter muß für
die Spitzen scharf umgebogen werden . Für die verbindenden Schleifen und

mm.

Arabesken hat man türkisblaues, beliebig auch schwarzes Sammetband m^
feinem Draht zu versehen und in die ersichtlichen Formen zu bringen . Das
Ganze macht verhältnismäßig wenig Mühe und Kosten und wirkt äußerst
reich und lebendig . Rosen werden auch in winzigen Exemplaren zu kleinen,
unten durch eine Rokoko-Schleife geschlossenen Kränzchen geordnet , die in drei
versetzten Reihen den Rockrand oder in abgestuster Größe den ganzen Rock
mustern und auch die Berthe verzieren.

Die Abendmäntel bewahren die schlichte oder in Falten an eine Passe
geordnete Gackform in halber bis dreiviertel Länge ; die Empire-Form wird
vorläufig nur als TaaeSmantel betrachtet. Das Armloch ist weit ausge¬
schnitten, damit man bequem hineinkommt , der Aermel weit, am unteren
Rand offen oder durch eine Manschette , welcher gewöhnlich Krepp - oder
Spitzen -VolantS vorstehen, zusammengehalten . Schulterkragen — ein- bis
dreifach — oder «in großes Kapuchon dienen zur Ausstattung; vereinzelt tritt
auch der sehr praktische Sturmkragen wieder in die Erscheinung . Zur Her¬
stellung kommt Tuch m allen Pastcllfarben, daneben in Lila und in Kartonblau,
weicher Sammet , Tastet, selbst Seidengaze oder gestickter Tüll über Lasset in
Frage. Selbstredend hat «in wattiertes Seidensutter mit Einlage von Seiden¬
oder Wollemvatte für die nötige Wärme »u sorgen. Zur Ausstattung für
Tuch spielen oft mit Gold untermischte Kurbel - und Plattstich-Stickerei , dann
schöne Borten und Tressen die Hauptrolle. Abb. 3 veranschaulicht eine in
ihrer Schlichtheit sehr distinguierte Vorlage aus modefaichenem Sammet - Der
breite Schulterkragen ist mit irischer Guipure-Spitze gedeckt und mit Nerzstreifen ,
sowie einem doppelt genommenen Chiffon-Volant begrenzt. Beides wiederholt
sich an den Aermeln : durch Rosetten gehaltene Chlffon -Echarpes legen sich
über die vorderen Ränder.

Für jungt Mädchen fertigt man ganz reizende kurze Sackmäntel aus
hellfarbigem Tastet mit Capuchon und ausgeschlagenen Taffetrüschen um
sämtliche Außenränder, welche sowohl als Abendmäntel wie auch zugleich als
Sortre diene» können. Für die letzteren ist ebenso das einfache Cape aus
weißem Tuch oder Kaschmir, mit wattiertem Futter oder aus schwerer weißer
oder farbiger Seide, wie es Abb. 4 darstellt , mit Stoffplisss und Pelzver¬

brämung sehr beliebt. Verwendbar ist außerdem
jede weiße oder graue (Chincilla ) Pelzstola, eben¬
so weiße oder hellfarbige Federboas, welche gleich
jenen , am liebsten in gerader Shawlform aus
einzelnen in schwanzäbnlichen Enden ausfallenden
Rollen zusammengestellt werden . Frauen bevor¬
zugen die lila Federstola , die vom hellsten bis
zum dunkelsten Ton abschattiert sehr hübsch wirkt .
Eine sehr vornehme Sortie für elegante Frauen ,
die aus Hermelin und Zühel zusammengesetzt ist,
veranschaulicht Abb . 5. An die Stelle des Zobels
kann auch der bescheidenere Nerz treten und für
Hermelin weißes Lammfell oder Astrachan ver¬
wendet werden .

Seitdem eine Reffe nach Egvpten zu den für
Begüterte leicht erreichbaren Wmterausflügen ge¬
hört, spielt auch der mitgebrachte Assiut-Schlerer
eine große Rolle als leichte Umhüllung im Äall-
saal , wo er in Schwarz mit Gold- oder Silber¬
durchzug von der gereisten Frau, in weiß zu
jugendlichem Anzuge getragen wird. Schade , daß
diese von der egyptischenHausindustrie produzierte
ShawlS sich für die moderne Haarfrisur als zu
schwer erweisen, sie würden sonst zugleich auch
einen idealen Kopffhawl ergeben. Deshalb imitierte
man den Assiut-Schleier m zartfarbigem Chiffon -

' Krepp mit ganz leichter Gold, und Silberstickerei ,
, wodurch sehr reizvolle Echarpes , gleich gut ver-

^bd-T wendbar für Schultern und Kopf, entstanden .
Dann gibt es noch Krepp-Shawls mit aufgedrucktem Pompadourmuster und
solche mit Seidenstreifen und breitem mit Hohlsaum angesetztem Nandsaum,
alles wunderschöne und mit Freuden begrüßte Weihnachtsgeschenke. Das gleiche
kann man von den langen , sehr langen , bis zu 1 m langen Gesellschaftshandschuhen
sagen , welche den Arm in Fallen bis zum kurzen Aermel hinauf bedecken sollen.
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Alle Ztänlle einer i/erekrlicde« ?ublilM§
Lnäsii
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plstr 5.

Larvrdl
ISO lorlnimenle.

Der Besuch desselben, um welchen höflichst gebeten wird , gibt Gelegenheit , die groß¬
artige Auswahl der verschiedenartigsten hervorragenden Marken , die gediegensten Fabrikate
in mittlerer , die solidesten Pianos in billigster Preislage kennen zu lernen . Man sieht
daselbst Klaviere in allen Holz- und Stilarten . Flügel vom kleinsten Mignon bis

zum größten Konzertflügel . Durch den Vergleich ist man in besonderem Grade be¬
fähigt , sich ein Urteil zu bilden und das für den eigenen Bedarf Geeignetste auszu¬
suchen, was um so leichter fällt als die bekannt billigen Preise , die hohen Rabattsätze
bei Bar -, die günstigen Bedingungen bei Ratenzahlung , die Wahrnehmung jedes erdenk¬
lichen Vorteils gewährleistet und eine zweite günstigere Bezugsquelle ausschließt .

Preiscourant auf Wunsch .

- . - MM -
Druck uud Verlag der Ehr . Fr . MüUer ' schen Hostuchhandlung, redigiert unter Verantwortlichkeit von Ludwig Riegel tu Karlsruhe.
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